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Evelyn Ruef, Schulleiterin Zyklus 1 

Wie bist du als Mitglied der neuen Schulleitung gestartet? 
Wenn ich jetzt zurückblicke, war es eine ziemlich turbulente Startzeit. Einerseits lag mein 
Fokus auf dem Verstehen der Strukturen und der Kultur der Schule Luterbach durch 
Gespräche mit den Lehrpersonen, mit einem Besuch in jeder Klasse und durch Lesen der 
vorhandenen Konzepte und Dokumentationen. Andererseits verzeichnete die Schule 
Luterbach in diesem ersten Quartal eine noch nie dagewesene Anzahl an Familien, welche 
nach Luterbach gezogen sind oder dies in naher Zukunft noch tun werden. Hier galt es die 
Familien willkommen zu heissen, abzuklären, welche Klasse die Kinder besuchen werden 
und ob sie Massnahmen der speziellen Förderung benötigen. Natürlich lief parallel dazu 
vom ersten Tag an das sogenannte «Alltagsgeschäft» einer Schulleitung: Besuche von 
Anlässen im Rahmen von Just Community, Elternabende, Sitzungen und Weiterbildungen, 
Gespräche mit Fachstellen und schulnahen Arbeitsgruppen. Herausfordernd war auch jeder 
Anlass mit grösseren Personengruppen, der wegen Covid-19 vorher durchgedacht und 
angepasst werden musste, damit die Hygiene- und Schutzmassnahmen eingehalten werden 
konnten.  

Welches sind deine Aufgaben?  
Ich bin zuständig für alles, was den Zyklus 1 (Kindergarten bis und mit der 2. Klasse) betrifft. 
Konkret bedeutet dies, dass ich die Mitarbeitenden leite, die Rahmenbedingungen zur 
optimalen Förderung der Schulkinder mitgestalte und die stufenspezifische und schulweite 
Schulentwicklung unter Berücksichtigung der kantonalen, kommunalen und schuleigenen 
Vorgaben mitsteuere. Ebenfalls bin ich das Bindeglied zur ELTERNmitWIRKUNG, der 
Resonanzgruppe aus der Elternschaft. Ich finde es grossartig, dass wir auf ihre 
Unterstützung bei Anlässen zählen dürfen. 

Was bereitet dir am meisten Freude an deiner neuen Aufgabe?  
Das lebendige und farbenfrohe Miteinander, dass alle ihre Aufgaben wahrnehmen und ihr 
Bestes darin geben, man sich gegenseitig unterstützt und sich alle für eine gute Schule 
einsetzen. Ich bin sehr dankbar, dass alle Personen, die an der Schule Luterbach tätig sind, 
uns neue Schulleitende jederzeit unterstützen und Antworten auf unsere unzähligen Fragen 
geben. Dank der lösungsorientierten Zusammenarbeit ist und bleibt die Schule Luterbach 
ein lebendiger und gemeinschaftlicher Lernort für die Kinder. 

Was ist dir in der Zusammenarbeit mit allen Beteiligten der Schule Luterbach wichtig?  

Das respektvolle Miteinander, die Wahrung der Individualität, die lösungsorientierte 

Haltung und das gemeinsame Denken, wie Schule und Bildung gelingt. 


